


 
 

Ab sofort Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

 Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 

 

 

 

14.11.2015 

15.11.2015 

20.11.2015 

20.,21.+22.11.2015 

22.11.2015 

23.11.2015 

27., 28.,29.11.2015 

01.12.2015 

04.12.2015 

Altpapiersammlung 

Volkstrauertag - Totenehrung 

Preisschafkopf – Kultur- und Brauchtumsverein 

Theateraufführungen der Laienspielgruppe Hafenlohr 

VfB-Heimspiel 1. Mannschaft 

Abgabe der Weihnachtspakete für Osteuropa 

Theateraufführungen der Laienspielgruppe Hafenlohr 

Bewerbungsschluss für Stellenangebot VG Marktheidenfeld 

Abgabeschluss für das nächste Mitteilungsblatt 

04.+05.12.2015 

05.12.2015 

06.12.2015 

09.12.2015 

 

10.12.2015 

19.12.2015 

 

19.12.2015 

20.12.2015 

21.12.2015 

02.01.2016 

13.01.2016 

Theateraufführungen der Laienspielgruppe Hafenlohr 

Auslösung des Probealarms 

VdK-Weihnachtsfeier 

Abfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Esslingen 7.35 Uhr 

in Hafenlohr an der Brücke 

Bauamtssprechtag 

„MainAdvent Weihnachtsmarkt, Weihnachtsfeier des VfB Hafenlohr am  

Sportplatz 

Weihnachtsfeier – Seniorenkreis Hafenlohr-Windheim 

Weihnachts-Oratorium in der Jakobus-Kirche - Gesangverein 

Blutspendetermin 

Lakefleischessen des VfB am Sportplatz 

Jagdgenossenschaftsversammlung  

 

T E R M I N K A L E N D E R 



GEMEINDEINFORMATION 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 

• Hafenlohr, Rathaus 

• Windheim, Bürgerhaus 
veröffentlicht. 
 

 

Bei der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld im 

Landkreis Main-Spessart, bestehend aus 9 Mitgliedsgemeinden 
mit rd. 15.000 Einwohnern, ist zum nächst möglichen Zeitpunkt 
die Stelle  
 

einer Sachbearbeiterin/eines Sachbearbeiters 
 in der Finanzverwaltung in Vollzeit 

 
neu zu besetzen. 
 
Wir suchen deshalb eine/n ausgebildete/n Verwaltungsfach-
angestellte/n (VFA-K) oder eine/n Verwaltungsangestellte/n 
(AL I) mit Fachprüfung I. 
 
Erfahrungen im Bereich der Finanzverwaltung, insbesondere im 
Bereich der Verbrauchsgebührenabrechnung (Wasser und Kanal) 
und der Hundesteuer wären ebenso wie gute EDV-Kenntnisse 
wünschenswert. 
Die Einstellung erfolgt unter Berücksichtigung der vorhandenen 
Qualifikation und bisherigen beruflichen Erfahrungen nach dem 
TVöD und unbefristet. 
 
Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie  unter 
www.vgem-marktheidenfeld.de 
 
Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis 
zum 01.12.2015 an: 
 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
Personalverwaltung 
Petzoltstraße 21 

97828 Marktheidenfeld 
 
Für Fragen wenden Sie sich an Herrn Geschäftsstellenleiter 
Helmut Fuchs-Tel.: 09391/6007-22. 

 
 
Informationen zum Verkehrsleitsystem 
 
Das Verkehrsleitsystem ist nun in der Umsetzungsphase. 
Am Gewerbegebiet Süd, und in Windheim wurden die 
ersten Schilder aufgestellt. In der weiteren Planung sind 
Schilder an der Hauptstraße/Ecke Windheimerstraße und 
in der Weinbergstraße geplant. 
An der Ecke Marienbrunnerstraße wird ebenfalls ein 
Leitsystem aufgestellt, sobald die Planungen für die 
Umgehungstraße abgeschlossen sind. 
Alle Firmen in Hafenlohr und Windheim können sich  
noch beteiligen und in der Gemeindekanzlei oder unter 
info@hafenlohr.de melden.  
Ein Schild kostet ca. 70 € incl. Mwst. 
 
Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung und 
bedanken uns für Ihre Geduld bei der Umsetzung. 

 
 
 

 
 
 
Räum- und Streupflicht 
 
Zu Beginn der Winterzeit wird hiermit auf die  
Bestimmungen der Gemeindeverordnung über die  
Reinhaltung und Reinigung öffentlicher Straßen und die 
Sicherung von Gehbahnen im Winter hingewiesen! 
 
Grundstückseigentümer sind verpflichtet, zwischen  
7.00 Uhr und 20.00 Uhr die Vorgaben der Satzung 
einzuhalten. Die Gemeinde ist verpflichtet, die Einhaltung 
ggfs. mit Androhung und Festsetzung von Bußgeldern zu 
überwachen. 
 
Bitte achten Sie darauf, dass durch Ihren geräumten und 
abgelagerten Schnee der Verkehr nicht behindert wird.  
Auch führen auf der Fahrbahn abgestellte Fahrzeuge 
immer wieder dazu, dass die Straßen nicht ordnungs-
gemäß geräumt werden können. 
 
Ich appelliere hiermit an Ihre Vernunft, Ihre Fahrzeuge in 
den Einfahrten bzw. Höfen abzustellen. 
 
Bitte halten Sie die Forderungen der o.g. Verordnung ein, 
um evtl. Regressansprüche, die aus Unfällen entstehen 
könnten, zu vermeiden. 

 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 05.12.2015 

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Bauamtsprechtag  
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 10.12.2015 
von 09.30 - 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
Verpachtung des Fischereirechts am Fischwasser 
Karbach 
 
Der Markt Karbach verpachtet das Fischereirecht am 
Karbach im Bereich der Gemarkung Karbach im Wege  
der freihändigen Vergabe. 
 

Westlich des Ortskerns von Karbach; ca. 3,5 km 
 
Das Gebot ist im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
11.12.2015, 18:00 Uhr an den Markt Karbach zu richten. 
Die Pachtbewerber müssen im Besitz eines gültigen 
Fischereischeines sein. 
 
 
 



Aus dem Fundamt 
 
Gefunden wurden 
 
Verschiedene Schlüssel 
1 Sonnenbrille + Etui 
1 Herren-Jacke 
 
Die Fundsachen können zu den üblichen Amtsstunden 
vom Besitzer abgeholt werden. 
 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Hafenlohr 
erscheint voraussichtlich in der 50. Kalenderwoche 2015. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 
04.12.2015 bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 4, Frau Pfaff, E-Mail: Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-
Marktheidenfeld.de abzugeben. 

 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 
 

DANKSAGUNG 

 

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn, 
die unserem lieben Verstorbenen 
 

Arthur Heimbach 

 
auf seinem letzten Weg begleitet haben und durch 
Wort, Schrift und Geldspenden für späteren 
Grabschmuck ihre aufrichtige Anteilnahme 
bekundeten. 
 
Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenheim 
Wohnbereich C für die liebevolle Pflege. Danke! 
 
Hafenlohr, den 29.10.2015 
 

Adele Heimbach 
Doris Müller 

 

 

VEREINE 
 
 

DANKE  
 
sagt die Soldaten- und Bürgerkameradschaft allen 
Einwohnern von Hafenlohr und Windheim, die die 
Kriegsgräberfürsorge mit ihren großzügigen Spenden 
unterstützt haben.  
 
Das Sammelergebnis betrug 1.372,00 Euro. 

 
 

Die Soldaten- und Bürgerkameradschaft e.V. 
informiert: 
 
Totenehrung am Volkstrauertag 
 
Zur Totenehrung am Volkstrauertag,  

 
Sonntag, dem 15.11.2015, 

 
treffen sich die Kameraden zum gemeinsamen Kirchgang 
um 9.45 Uhr am Rathaus oder 10.00 Uhr an der Kirche.  
 
Bitte Barrett nicht vergessen. 

 
 
Die Katholische Kirchenstiftung Windheim lädt ein 
zum Adventskaffee in das Bürgerhaus in Windheim  
 
Am Sonntag, den 13.12.2015 von 14-18 Uhr freuen wir uns 
auf ein paar gemütliche Stunden mit Ihnen zu verbringen. 
 
Es gibt wieder hausgemachten Kuchen, sowie eine 
herzhafte Brotzeit und Kochkäse zum Ausklang. 
 
Es freuen sich die Kirchenverwaltung und der 
Pfarrgemeinderat. 
 
 

VERSCHIEDENES 
 

Blutspendetermin 
 
Der nächste Blutspendetermin findet  
 

am Montag, 21. Dezember 2015, 
von 17.30 bis 20.00 Uhr 

 
in der Grundschule statt. 

 

 

Geschenkidee zu Weihnachten! 
 
Besuchen Sie am Di. 29.12.15 um 19:00 Uhr  
das Konzert der Katholischen Kantorei 
in der Kirche St. Josef, Marktheidenfeld. 
Vier Stücke von Antonin Dvorak sind im Programm. 
Das Te Deum, der Psalm 149, die Messe D-Dur 
und der erste Satz der Sinfonie "Aus der neuen Welt". 
Orchester: Prager Philharmoniker. 
 
Kartenverkauf: 
Ab 1. Dezember bei Schreibwaren-Albert 
Erwachsene VVK 22 € / AK 25 € 
Schüler/Studenten ab 17 Jahren VVK 17 € /  
AK 20 € 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei 

 

Der Adventsbasar im Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld findet am Sonntag, den  
22. November 2015 von 13.00 – 18.00 Uhr statt. 
 
Der Adventsbasar im Kreisseniorenzentrum Gemünden 
findet am Samstag, den 28. November 2015 von 13.00 – 
18.00 Uhr statt. 

 



 

 
 

 

 
 

 
 



 

 
Neues Bundesmeldegesetz ab  

1. November 2015 

 

Am 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in  

Kraft. Damit treten zugleich neue Regelungen in Kraft, die von 

Bürgerinnen und Bürgern z.B. bei einem Wohnungswechsel künftig zu 

beachten sind. Wissenswerte Regelungen des neuen 

Bundesmeldegesetzes werden hier dargestellt: 

Anmeldung und Abmeldung 

Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht zur An- und 

Abmeldung bei der Meldebehörde. Wer eine Wohnung bezieht, hat 

sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 

Meldebehörde anzumelden. 

Die Abmeldung einer Wohnung bei der Meldebehörde ist nur 

erforderlich, wenn nach dem Auszug aus einer Wohnung keine neue 

Wohnung in Deutschland bezogen wird. Dies ist z. B. der Fall, wenn 

Deutschland verlassen, also der Wohnsitz in das Ausland verlegt wird 

oder eine Nebenwohnung aufgegeben wird. Eine Abmeldung ist 

frühestens eine Woche vor dem Auszug möglich, sie muss innerhalb 

von zwei Wochen nach dem Auszug bei der Meldebehörde erfolgen. 

Wer in das Ausland umzieht kann bei der Abmeldung künftig bei der 

Meldebehörde seine Anschrift im Ausland hinterlassen. Die 

Auslandsanschrift wird im Melderegister gespeichert. In diesem Fall 

kann die Behörde z. B. im Zusammenhang mit Wahlen mit der Bürgerin 

oder dem Bürger Kontakt aufnehmen. 

Die Abmeldung einer Nebenwohnung erfolgt künftig nur noch bei der 

Meldebehörde, die für die alleinige Wohnung oder die 

Hauptwohnung zuständig ist. 

Für folgende Lebenslagen sieht das Bundesmeldegesetz künftig 

zusätzlich zu den bereits geltenden Ausnahmen weitere Ausnahmen 

von der Meldepflicht vor: 

� Wer in Deutschland aktuell bei der Meldebehörde gemeldet ist, 

und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden Aufenthalt 

eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese weitere 

Wohnung weder an- noch abmelden. Die Anmeldung muss künftig 

für diese weitere Wohnung erst nach Ablauf von sechs Monaten 

erfolgen. 

� Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht 

gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht erst nach dem Ablauf 

von drei Monaten. 

� Solange Bürgerinnen und Bürger in Deutschland aktuell bei der 

Meldebehörde gemeldet sind, müssen sie sich nicht anmelden, 

wenn sie in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen 

Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder 

behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen, 

aufgenommen werden oder dort einziehen. 

Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers 

bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 

Abmeldung (z. B. beim Wegzug in das Ausland), damit sollen künftig 

sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert werden. 

Wohnungsgeber sind Vermieter oder von ihnen Beauftragte wie z. B.  

 

 

 

 

 

 

Wohnungsverwaltungen. Wohnungsgeber können selbst auch 

Wohnungseigentümer sein, oder auch Hauptmieter die Wohnungen 

oder Zimmer untervermieten. Wohnungsgeber müssen den 

Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. 

Ein Muster einer Wohnungsgeberbescheinigung kann auf der 
Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld herunter 
geladen werden oder ist im Meldeamt der Verwaltungsgemeinschaft 
erhältlich. Die Vorlage des Mietvertrages erfüllt die Voraussetzungen 
nicht! Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde vorzulegen. Kommen Wohnungsgeber ihrer 
Mitwirkungspflicht nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig nach, 
kann seitens der Meldebehörde ein Bußgeld verhängt werden. 
 

Auskünfte aus dem Melderegister 

Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der 

Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch zulässig, 

wenn die Bürgerin und der Bürger vorher in die Übermittlung ihrer 

Meldedaten für diese Zwecke eingewilligt haben. Diese Einwilligung 

muss gegenüber Privaten ausdrücklich erklärt werden. Es besteht auch 

die Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber 

abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung 

und/oder des Adresshandels an Private herausgegeben werden dürfen. 

Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss 

nach einem Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine 

Einwilligung erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum 

Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels herausgeben. 

Außerdem dürfen Daten, die für Zwecke der gewerbsmäßigen 

Anschriftenermittlung durch eine Melderegisterauskunft erhoben 

worden sind, vom Datenempfänger nicht wiederverwendet werden 

(Verbot des Datenpooling). Die zweckwidrige Verwendung von 

zweckgebundenen Melderegisterauskünften bzw. die 

Wiederverwendung der Daten kann mit einem Bußgeld geahndet 

werden. 

Weiterhin muss im Rahmen einer einfachen Melderegisterauskunft, die 

für gewerbliche Zwecke beantragt wird, der gewerbliche Zweck 

künftig angegeben werden. Die im Rahmen der Auskunft erlangten 

Daten dürfen dann nur für diese Zwecke verwendet werden.  

Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte erweiterte 

Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die 

trotz bestehender Auskunftssperre beauskunftet worden sind, weil 

eine Gefährdung der betroffenen Person ausgeschlossen werden kann. 

Wenn der jeweils verfolgte Zweck erfüllt ist, muss der 

Datenempfänger die Daten löschen.  

Aufgrund der Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Daten bei 

Auskünften aus dem Melderegister an Private ist die bisher im 

Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Erteilung 

automatisierter Melderegisterauskünfte an Private weggefallen. 

 
 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  

 

  



Sommerfest der Vereine 2015 in Windheim 

Gemeinsam haben die Vereine von Hafenlohr und Windheim ein tolles Fest gefeiert. 

Mit vielen Helfern konnten ein attraktives Programm und ein vielseitiges Essensangebot  

bewerkstelligt werden. 

Großes Glück hatten wir mit dem Wetter am Sonntag, als viele Besucher aus den Umlandgemeinden  

den Weg nach Windheim gefunden hatten. 

Deshalb möchten wir uns herzlich bedanken bei 

o den vielen Helfern von den Vereinen und aus der Dorfgemeinschaft 

o den Nachbarn und Anliegern 

o den fleißigen Kuchenspendern 

o Pfarrer Becker und Team 

o der überragenden technischen Unterstützung durch das THW 

o Erwin Kirsch und Fr. Üffinger-Arnold für die „offene Türe in der Mühle“ 

o Riedel und Anneliese Öttinger für die Ausstellung in der Kirche 

o der Fa. Grasmann für den kostenlosen Fahrdienst  

o der Familie Freund „Gasthaus zum Hirschen“ 

o Michael Kern und Stefan Öttinger für die Bereitstellung der Parkwiesen 

o der Fa. Gastroservice Bachmann 

o der Gärtnerei Fischer  

o den Gemeindemitarbeitern 

o dem SPD-Ortsverein 

o Ernst Dürr, Gernot Schüll, Dirk Pfeuffer, Tamara Dunkl, Carsten Engert und Berthold Schwab 

o den Musikgruppen „Eight for fun“ und „Soul Tape“ 

Alle haben mit ihrer Unterstützung oder Spenden zu einen unvergesslichen Wochenende 

beigetragen. 

Die Hafenlohrtalkapelle Windheim 

Die Freiwillige Feuerwehren Hafenlohr und Windheim 

Verein zur Förderung der Dorfgemeinschaft in Windheim 

Elisabethenverein Windheim 

Die Kath. Kirchenstiftung Windheim und Verein Wasser für Umumilo 

VfB Hafenlohr 

Tennisclub Hafenlohr und Gesangverein Hafenlohr 

THW und Kubev Hafenlohr 

Der Elternbeirat der Grundschule in Hafenlohr und Franz. Partnerschaftskomitee 



Pressemitteilung des  
Fischereiverband Unterfranken e.V.  

 

Staatliche Fischerprüfung Online  
 

1. Registrierung zur Fischerprüfung Online  
 

Um die Fischerprüfung Online ablegen zu können, müssen sich die Interessenten 
zuerst zur Fischerprüfung Online registrieren.  
 

Die Registrierung ist online im Internet unter www.fischerpruefung-online-bayern.de möglich.  
 

Damit Sie sich richtig und erfolgreich zur Fischerprüfung Online registrieren können, 
bitten wir Sie, die exakten Schritte zur Registrierung zu beachten.  
 

Die Schritte sind auf der Homepage des Fischereiverbandes Unterfranken unter  
http://www.fischereiverband-unterfranken.de/fischerpruefung.html veröffentlicht.  
 

2. Anmeldung zum Vorbereitungslehrgang  
 

Die Teilnahme an der Fischerprüfung setzt den Besuch eines 
Vorbereitungslehrganges mit einer Mindestanzahl von 30 Unterrichtsstunden in 
verschieden Fachgebieten voraus. Ohne Vorbereitungslehrgang ist eine Teilnahme 
an der Prüfung nicht möglich!  
 

Geschult wird in den Fächern:  
 

a) Fischkunde,  
b) Gewässerkunde,  

 c) Rechtsvorschriften,  
 d) Schutz und Pflege,  

e) Praktische Einweisung in den Gebrauch von Fanggeräten,  
f) Praktische Einweisung in die Behandlung gefangener Fische  

 

Der Fischereiverband Unterfranken bietet im Landkreis Main-Spessart zwei 
Vorbereitungslehrgänge unter Aufsicht eines staatlich geprüften Ausbilders an:  
 

In Trennfeld (Ferienkurs):  
Der Lehrgang beginnt am 10.02.2016 und endet am 14.02.2016. Die Online Prüfung 
findet voraussichtlich am Samstag, den 27.02.2016 in Veitshöchheim statt.  
 

In Karlstadt:  
Der Lehrgang beginnt am 19.02.2016 und endet am 28.02.2016. Die Online Prüfung 
findet voraussichtlich am Samstag, den 12.03.2016 in Veitshöchheim statt.  
 

Die genauen Termine sowie weitere Informationen und die Anmeldung für den 
Vorbereitungslehrgang erhalten Sie auf der Homepage des Fischereiverbandes 
Unterfranken unter http://www.fischereiverband-unterfranken.de/fischerpruefung.html.  
 

Nähere Auskünfte erteilt der Fischereiverband Unterfranken:  
 

 Telefon:  0931- 414455  
 Fax:  0931- 415744  
  E-mail: info@fischereiverband-unterfranken.de  
  Internet: www.fischereiverband-unterfranken.de  

http://www.fischerpruefung-online-bayern.de/
http://www.fischereiverband-unterfranken.de/fischerpruefung.html
http://www.fischereiverband-unterfranken.de/fischerpruefung.html
mailto:info@fischereiverband-unterfranken.de
http://www.fischereiverband-unterfranken.de/




 
 



Belegplan Dr. Renkl-Sporthalle Hafenlohr 

Gültig ab Oktober 2015 

 

Montag 15.30 – 16.30 Uhr VfB Kinder-Boden-Turnen (Heike Zeitz)  

 16.30 – 17.30 Uhr VfB Kinderturnen (Heike Zeitz) 

 18.00 – 19.00 Uhr VfB Dance for Kids (Steffi Rockenmaier) 

 19.00 – 20.00 Uhr VfB Zumba (Steffi Rockenmaier) 

 20:00 – 21:30 Uhr VfB Step & Style (Johanna Weis) 

   

Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr VfB Kids Dance (Antonella Straub) 

 18:00 – 19:00 Uhr VfB Gymnastik (Veronika Neeser) 

 19:00 – 20:00 Uhr VfB Gymnastik (Sonja Perner) 

 20.00 – 21.30 Uhr TC Hafenlohr 

   

Mittwoch 16:00 – 17:15 Uhr VfB Mutter-Kind-Turnen (Alexandra Müller) 

 17.30 – 19.00 Uhr VfB Fußball U11II (Markus Ritter, Stefan Ritter) 

   

Donnerstag 17:30 – 19.00 Uhr VfB Fußball U11I (B. Schmidt-Tudl, Horst Zelder) 

 20:30 – 21:30 Uhr VfB Ski-Gymnastik (Sonja Perner/Markus Schwinn) 

   

Freitag 16.00 – 17.00 Uhr VfB Fußball U9 (Matthias Ritter) 

 17:00 – 18:00 Uhr VfB Fußball U 7 (Larissa Rexroth) 

 18:30 – 20:00 Uhr VfB AH-Gymnastik Herren (Veronika Neeser) 

 20.00 – 21.30 Uhr VfB Fußball 1. Mannschaft (Dez. u. Jan.) 

 

 

 

 

 





Infobrief 03/2015

Kultur und Brauchtum e.V. – Hauptstraße 30 – 97840  HAFENLOHR

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 

aus Hafenlohr und Windheim,

heute möchten wir Sie wieder über die neuesten Aktivität  in unserem Verein informieren.

■ Wir haben 30 Liederbücher für das Seniorenheim in Hafenlohr gespendet  – die Freude der 
Insassen und der Verantwortlichen war groß. 

■ Am Dorffest 2015 in Windheim haben wir mit unserem mobilen Backofen teilgenommen. Der 
Andrang war groß und die frischgebackenen Brezel waren bald ausverkauft. Von dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Dank an die Helfer.

■ Unseren »Bürgerausfl ug nach Würzburg und Unterpleichfeld« am Samstag, den 3. Oktober 
2015 mit Besuch des Mainfränkischen Museums in Würzburg und des »Krautfest’s« in Unter-
pleichfeld haben wir durchgeführt. Einige Teilnehmer mehr hätten wir uns schon gewünscht 
aber es war auch so ein abwechslungsreicher und erlebnisreicher Tag für Alle. Dankeschön an 
die Teilnehmer und Verantwortlichen.

■ Unser erster Preisschafkopf fi ndet am Freitag, 20.11.15 ab 19 Uhr im VfB Sportheim statt. Der 
erste Preis sind 100 €, 2. Preis 50€, 3. Preis 25 € und viele Sachpreise. Für Speise und Getränke 
ist bestens gesorgt. Über eine rege Teilnahme würden sich der VfB und wir sehr freuen. 

 Voranmeldung möglich, siehe unten.

■ Weihnachtsbeleuchtung. Wie schon in unserem 1. Schreiben angekündigt werden wir in diesem 
Jahr wieder die Weihnachtsbeleuchtung installieren wobei uns die Gemeinde Hafenlohr unterstüt-
zen wird. Wir bitten schon jetzt die betroffenen Anwohner uns mit Strom für die Lichterketten zu 
unterstützen. Für die Installation benötigen wir natürlich noch Helfer. Bitte bei Thomas Lerman 
oder Helmut Sowa melden (Adressen siehe unten). Schon jetzt herzlichen Dank für die Hilfe.

 

■ Anmeldungen für die Projekte bitte bei

 Thomas Lermann Helmut Sowa
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 
Kultur und Brauchtumsverein Hafenlohr e.V. Kultur und Brauchtumsverein Hafenlohr e.V.

Hauptstraße 30 Brunnengasse 3 
97840 Hafenlohr  97840 Hafenlohr   
Telefon Privat 0 93 91 - 13 99 Telefon Privat 0 93 91 - 91 54 27 
Telefon mobil 01 70 - 48 48 753 Telefon mobil 01 60 - 69 83 259 
thomas.lermann@gmx.de sowa.nicole@web.de 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Marktheidenfeld, IBAN: DE 40 7906 9150 0001 9232 50, BIC: GENODEF1GEM
Sparkasse Mainfranken Würzburg, IBAN: DE 23 7905 0000 0046 6701 13, BIC: BYLADEM1SWU



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 

Forstrevier Marktheidenfeld 1 

  
Information zum Holzeinschlag im Gemeindewald 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in den nächsten Wochen und Monaten wird im Gemeindewald wieder der jährliche Holzeinschlag 

durchgeführt. Dabei wird einer der besten und vielseitigsten Rohstoffe gewonnen, den es gibt: Holz. 

Etwa die Hälfte des anfallenden Holzes wird zu Brettern, Balken und Furnieren für die Möbel- und 

Baubranche. Diese finden sich unter anderem in Schreibtischen, Parkettböden oder Schränken 

wieder. Auch das ein oder andere Barrique-Faß für einen edlen Rotwein ist schon aus den Eichen aus 

dem Gemeindewald entstanden. 

Die andere Hälfte steht Ihnen als Brennholz zur Verfügung bzw. wird zu Papier, Spanplatten oder 

Hackschnitzeln weiterverarbeitet. 

Zur Holzgewinnung werden Firmen aus der Region eingesetzt. Dabei kommen größere und kleinere 

Maschinen zum Einsatz. Es wird von meiner Seite immer darauf geachtet, dass der Waldboden bei 

der Holzernte möglichst geschont wird. Deswegen dürfen die Maschinen nur auf strikt vorgegebenen 

Trassen, den sogenannten Rückegassen fahren. An den Stellen, an denen die Maschinen dann aus 

dem Wald fahren, wird natürlich auch immer etwas Erdboden auf die geschotterten Waldwege 

getragen. Bei schlechtem Wetter sieht das manchmal etwas unschön aus.  Nachdem die Winter 

immer milder werden und echte Frosttage eine Seltenheit geworden sind, ist das aber fast nicht 

vermeidbar. (Die Wege werden sobald das möglich und sinnvoll ist - also in der Regel im Frühjahr - 

wieder hergerichtet.) Bevor die Schäden zu groß werden, lasse ich die Holzernte auch vorübergehend 

einstellen. Das führt evtl. auch zu Verzögerungen bei der Bereitstellung des Brennholzes, ist aber zum 

Schutz des Bodens und zur Vermeidung von teuren Schäden an den Wegen nötig. 

Und jetzt noch ein großes Anliegen: 

Während der Holzfällarbeiten werden die betroffenen Waldwege gesperrt. Bitte nutzen Sie in dieser 

Zeit die gesperrten Wege nicht zum Radfahren, Joggen oder Spazierengehen! Auch wenn z.B. abends 

nicht mehr gearbeitet wird, können immer noch kleinere oder größere Äste aus den Baumkronen 

brechen und zu Boden stürzen. Schon ein Ast mit nur 5cm Durchmesser kann tödliche Verletzungen 

verursachen! 

Während die Arbeiten durchgeführt werden, auf keinen Fall zur „Baustelle“ laufen. Wenn Sie ein 
modernes Holzerntegerät im Einsatz beobachten wollen, bieten sich z.B. spezielle Fachmessen an. Im 

Wald kann das schnell schief gehen! 

Der Hauptteil des Holzeinschlages wird 2015/2016 in den Bereichen Richterspfad und Pfaffenacker 

(oberhalb des Wachengrundes), Brunnstutz und im Windheimer Wald stattfinden.  

Falls Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne an mich wenden. 

Matthias Huckle 
 

Forstrevier Marktheidenfeld 1 

Petzoltstraße 21 

97828 Marktheidenfeld 

09391-91825-12 
 

Sprechstunde: Donnerstags, 15.30h bis 16.30h in der VG Marktheidenfeld 

 



Vorankündigung des Gesangvereins Hafenlohr 
 
Am 4. Adventsonntag, den 20.12.2015, werden wir das Weihnachts-Oratorium von 
Heinrich Fidelis Müller in der Jakobus Kirche in Hafenlohr aufführen. Es handelt sich 
hierbei um ein Stück für Soli und gemischtem Chor mit Orchester und Orgel. 
 
Ausführende: Olga Bohn-Kaliakina (Sopran), Marlies Grollmann (Alt), 

  Christian Brüggemann (Tenor), Norbert Hosch (Bass) 
  Thomas Grön (Truhenorgel) 
  Gemischter Chor des Gesangvereins 1877 Hafenlohr 
  (verstärkt durch befreundete Sänger aus der Umgebung) 
  Kammermusikkreis Marktheidenfeld, Einstudierung: Stefanie Leser 
  Rudi Schmitt (Gesamtleitung) 

 
Wer noch Interesse hat, kann noch bei den Proben mit einsteigen 
Die Proben finden jeweils am Donnerstag um 19.00 Uhr und Probenplan in unserem 
Probenraum in der Turnhalle der Schule statt. 
 
Manuela Schwab 
1. Vorsitzende 

 

 



Fr. 20.11. 20 
Uhr

Sa. 21.11. 20 
Uhr 

So. 22.11. 19 
Uhr 

Fr. 27.11. 20 
Uhr

Sa. 28.11. 20 
Uhr

So. 29.11. 19 
Uhr

Fr. 04.12. 20 
Uhr

Sa. 05.12. 20 
Uhr

Reservierte Plätze im Kartenvorverkauf 
bei Elvira Bätz, Hauptstr.72,

Hafenlohr, Tel. 0 93 91 / 33 96
und an der Abendkasse 

Auf Ihren Besuch freut sich die
Laienspielgruppe Hafenlohr



Jagdgenossenschaft Hafenlohr 

 

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 

 

Am Mittwoch, den 13.01.2016 

um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Schneider Hafenlohr 

Die Versammlung ist nicht öffentlich. 

Teilnahmeberechtigt sind die Besitzer aller bejagbaren Flächen im Bereich der Jagdgenossenschaft 

Hafenlohr, oder deren Vertreter, die sich mit einer Vollmacht ausweisen müssen. 

 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung der Teilnehmer und Feststellen der Beschlußfähigkeit 

2. Bericht über das vergangene Jagdjahr 

3. Bericht des Kassiers 

4. Bericht des Kassenprüfers 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Neuwahl der Vorstandschaft 

7. Verwendung der Jagdpacht 

8. Verschiedenes 

 

 

Hafenlohr, den 2.11.2015 

Bernd Stahl, Jagdvorsteher 
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